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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sieger!

Wir gratulieren den diesjährigen 
Preisträgern!

Gemeinsam stark für die Region:
Wirtschaftsforum Niederrhein, Volksbank

an der Niers und Volksbank Kleverland

Brückenstr. 35-37, 47574 Goch
Telefon 0 28 23/ 321 0
Telefax 0 28 23/ 321 985

Klever Str. 26-28, 47574 Goch
Telefon 0 28 23/ 93 10 0
Telefax 0 28 23/ 93 10 139

service@sparkasse-goch.de
www.sparkasse-goch.de

info@stadtwerke-goch.de
www.stadtwerke-goch.de
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   Editorial

Zeit für die Next Generation

W erden Fintechs bald die Banken ablösen? Werden 

Autos nur noch mit Strom betrieben und selbst-

ständig fahren? Werden Roboter Bürotätigkeiten über-

nehmen? Oder vielleicht sogar Herzoperationen? Wird 

die Pizza künftig per Drohne geliefert? Fragen, die vor 

wenigen Jahren noch wie Science Fiction klangen, heute 

aber relevant sind wie nie zuvor. Fragen für die „Next 

Generation“ der deutschen Unternehmerschaft. Genau 

deshalb steht der diesjährige Unternehmerpreis Nieder-

rhein unter diesem Motto: Next Generation. 

Die Wirtschaft ändert sich rasant. Über Jahrzehnte be-

währte Geschäftsmodelle werden von völlig neuen Ideen 

hinweggefegt. Die bisherige Maxime, das Vorhande-

ne kontinuierlich zu verbessern, funktioniert auf Dauer 

nicht mehr. Die deutschen Großanlagenbauer beispiels-

weise fürchten sogenannte „Game Changer“  mehr als 

die Konkurrenz aus Fernost. Das heißt: Tech-Giganten 

wie Google, Facebook oder Apple können mithilfe ihrer 

unvorstellbaren Datensammlungen völlig andere Bran-

chen revolutionieren. Oder kreative Start-ups brechen 

eingefahrene Marktmechanismen mit disruptiven Ideen 

auf. Kennt noch jemand Nokia-Handys, VHS-Kassetten 

oder Kodak-Filme? 

Diese Veränderungen sind auch von der wildesten Politik 

nicht aufzuhalten. Egal, welche Handelskriege der Unhold 

im Weißen Haus wieder anzettelt, wie sich Großbritanni-

en nach dem Brexit von den Klippen in Dover stürzt, wie 

Italien mit quietschenden Ferrari-Reifen in die Pleite rast, 

wie Brasilien wieder den alten Militärs an die Macht ver-

hilft, wie Saudi Arabien Regimekritiker ausschaltet … die 

Wirtschaft wird sich grundlegend verändern. Und darauf 

muss sich jeder Unternehmer vorbereiten. Vom Top-Ma-

nager des Global Players bis zum Einzelkaufmann in seiner 

Selbstständigkeit.  

Entwicklungen, vor denen sich auch die Unternehmen am 

idyllischen Niederrhein nicht wegducken können. Des-

halb gilt es auch zwischen Maas und Rhein, innovativ zu 

sein, sich zu spezialisieren und in einer attraktiven Nische 

breit zu machen. Die Gewinner des diesjährigen Unter-

nehmerpreises machen es vor. 

Preisträger VOORTMANN aus Issum ist Spezialist für 

Steuerungs-, Druckluft-, Verlade- und Sprühsysteme. Es 

handelt sich dabei um unterschiedliche Prozesse und Ge-

schäftsbereiche, die das Unternehmen perfekt verzahnt. 

Speziell dafür wurde ein neues Gebäude konzipiert und 

errichtet, das alle Anforderungen erfüllt. Außerdem wur-

den Lieferanten zu Partnern gemacht.   

Der Gewinner MultiCross aus Emmerich hat eine Ge-

setzesänderung als Chance genutzt. Die Firma entwi-

ckelt Klimatechnik auf einem Niveau, das alle Vorgaben 

deutlich übererfüllt. Dadurch ist das Unternehmen dem 

Wettbewerb von Anfang an weit voraus. Ein Konzept, das 

europaweit Kunden findet.

Ganz auf die regionale Karte setzt der Speetenhof. Der 

Familienbetrieb produziert Milchprodukte, die er in der 

Region vermarktet. Die Kunden – ob Supermärkte, Kin-

dergärten oder Privatpersonen – erhalten die frische Ware 

direkt geliefert. „Von der Wiese bis zur Haustür“ lautet 

deshalb der passende Slogan. Damit kommt der Spee-

tenhof dem Bedürfnis vieler Menschen nach „ehrlichen“ 

Nahrungsmitteln nach. 

Drei Beispiele, die Mut machen und die Angst vor den 

anstehenden Veränderungen nehmen. Vorbilder für die 

vielen Unternehmer am Niederrhein. 

Ihre Redaktion
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Der 
Unternehmer

Airport 
für die region

Business, Urlaub, Freunde besuchen: 
Buchen Sie den Sommer 2019 jetzt
unter www.ryanair.com www.airport-weeze.de



5

   Inhaltsverzeichnis

07   Next Generation

08    Wolfgang Spreen, Land-

rat des Kreises Kleve 

10    Von Anfang an dem Markt 

voraus

14    Von der Wiese an die 

Haustür

19    Perfekt verzahnt

27   Tanzen wie die Popstars

28    Sponsoren 2018

31    Die Jury 2018 im  

Überblick

37    Die personifi zierte  

Eleganz

39   Akrobatik mit Humor und 

ohne Schwerkraft

40    Reine Kopfsache

45   Perspektive Ausbildung

49    Sebastian Gilleßen folgt 

auf Stefan Eich

53   Impressionen 2018

Impressum
Herausgeber: Wirtschaftsforum Nieder-
rhein e.V., Wasserstraße 18, 47533 Kleve

Gastautoren: Sebastian Gilleßen, Landrat 
Wolfgang Spreen

Fotografi e: Agello, Allround Kids, Boris Ni-
kolai Konrad, Duo Flash, Frank Wiedemeier 
(Wiedemeier Kommunikation GmbH), Hele-
na Lehmann, Kreis Kleve, Kurt Kormann (Fo-
to-Kormann), Marjolein van der Mey (Maro 
Fotografi e), MultiCross, Niederrheinische In-
dustrie- und Handelskammer Duisburg-We-
sel-Kleve, Speetenhof, VOORTMANN, Wirt-
schaftsforum Niederrhein. 

Layout & Druck: Reintjes Printmedien 
GmbH, Hammscher Weg 72, 47533 Kleve

Redaktion: mediamixx GmbH (Texte: Frank 
Wöbbeking, Carina Hendricks und Dirk Hau-
stein), Tiergartenstr. 64, 47533 Kleve

Copyright: An der Erstellung dieser Ausgabe 
hat die Redaktion äußerste Sorgfalt walten 
lassen, sollten sich dennoch Fehler in dieser 
Ausgabe befi nden, so können die Autoren, 
die Redaktion, der Grafi kdesigner, der End-
redakteur sowie alle Mitarbeiter nicht haft-
bar gemacht werden. Für Verbesserungs-
vorschläge steht Ihnen das Redaktionsteam 
gerne zur Verfügung. Bitte beachten Sie bei 
der Nutzung der in der KLEVISION bereit-
gestellten Informationen unsere rechtlichen 
Hinweise bezüglich Urheberrecht.
Alle Rechte vorbehalten. Die Inhalte unterlie-
gen dem Urheberrecht und dem Gesetzen 
zum Schutz geistigen Eigentums sowie den 
entsprechenden internationalen Abkom-
men. Sie dürfen weder für private noch für 
Handelszwecke kopiert, verändert, ausge-
druckt oder in anderen Medien verwendet 
werden. Einige Seiten dieser Medien ent-
halten auch Inhalte, die dem Urheberrecht 
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Wir sind Ihr Problemlösungs-Unternehmen

Mühlengasse 9   47574 Goch   tel   0 28 23   9 29 35 - 0   web   www.agello.de   0 28 23   9 29 35 - 0   web   

Als kompetenter, erfahrener Partner steht Ihnen die agello Unter-
nehmensgruppe in 8 Branchen mit über 550 Mitarbeitern mit Ihrer 
fl exiblen und transparenten Dienstleistung, vor Ort zur Seite.

Wir gratulieren den Preisträgern zum 
Unternehmerpreis Niederrhein!

Unternehmerpreis Niederrhein

Mühlengasse 9   47574 
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   Vorwort

NEXT GENERATION
Herzlich willkommen zum   
Unternehmerpreis Niederrhein 2018!   
Das Wirtschaftsforum Niederrhein verleiht 
auch in diesem Jahr wieder Preise an drei 
Spitzen-Unternehmer aus unserer Region. 
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Landrat 
Wolfgang Spreen, der sich erneut bereit 
erklärt hat, die Schirmherrschaft für die 
14. Verleihung des Unternehmerpreises 
Niederrhein zu übernehmen.

NEXT GENERATION 

U nter dieses Motto haben wir die Preisverleihung des 

Jahres 2018 gestellt. 

„Next Generation“ – das beinhaltet viele Facetten: Es geht 

mal um Unternehmensnachfolge und/oder einen Genera-

tionenwechsel, aber auch ein Kurswechsel in der Unter-

nehmensstrategie fällt unter dieses Motto. Brandaktuell 

spielen dabei natürlich auch die Themen Digitalisierung 

und Automatisierung eine große Rolle. Ein weiterer Fak-

tor in Sachen nächste Generation: die Art der Mitarbei-

terführung. Um gut ausgebildete Angestellte langfristig 

zu binden, muss das Gesamtpaket eines Unternehmens 

als Arbeitgeber passen. Neben der zeitgemäßen Arbeits-

platzgestaltung und kreativen Arbeitszeitmodellen liegt ein 

bedeutender Schwerpunkt auf der „Work-Life-Balance“ 

der Mitarbeiter.

Next Generation bedeutet aber sicherlich immer eines: 

Erneuerung und Veränderung.

„Nur wer Veränderung akzeptiert, kann auch wachsen.“ 

(Paul Wilson)

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns einen span-

nenden und unterhaltsamen Abend!

Ihr

Sebastian Gilleßen

1. Vorsitzender Wirtschaftsforum Niederrhein
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Wolfgang Spreen, 
Landrat des  
Kreises Kleve 
Es gibt sie noch: Die Unternehmerinnen und Unternehmer, 
die mit großem persönlichem Engagement „zupacken“ und 
Verantwortung übernehmen. 

Sehr geehrte Freunde des  

Unternehmerpreises Niederrhein, 

sehr geehrte Damen und Herren,

getreu dem Motto „Von der Wirt-

schaft für die Wirtschaft“ präsentiert 

das Wirtschaftsforum Niederrhein 

am 08. November auch in diesem 

Jahr erneut die Verleihung des Un-

ternehmerpreises Niederrhein. Daher 

habe ich als Landrat des Kreises Kle-

ve wieder gerne die Schirmherrschaft 

über diese bedeutsame Preisverleihung 

übernommen. Seit ihrem Bestehen gilt 

die Veranstaltung als ein besonderes 

gesellschaftliches Ereignis in unserer 

Region. Spiegelt doch die Verleihung 

des Unternehmerpreises Niederrhein 

das innovative Wirken erfolgreicher 

Unternehmerinnen und Unterneh-

mern wider. Deren höchst motivierte 

Leistungen werden im Rahmen der Wolfgang Spreen, Landrat des Kreises Kleve
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   Grußwort

Veranstaltung mit dem Unternehmerpreis Niederrhein 

gewürdigt. 

Die nach wie vor steigenden Beschäftigtenzahlen, eine 

stabile, hohe Exportquote sowie „gefüllte Auftragsbücher“ 

belegen, dass es sie noch gibt: Die Unternehmerinnen und 

Unternehmer, die mit großem persönlichem Engagement 

„zupacken“ und Verantwortung übernehmen. Sie tun 

dies nicht nur im eigenen Interesse, sondern insbesondere 

auch für die Mitarbeiterschaft, für unser Gemeinwohl und 

nicht zuletzt auch für den Standort. Hierfür gebührt ihnen 

Dank und Anerkennung. Mein herzlicher Dank gilt eben-

so auch den Akteuren des Wirtschaftsforums Niederrhein 

für das große Engagement, mit der Verleihung des Unter-

nehmerpreises Niederrhein 2018 eine überaus attraktive 

und interessante Initiative fortzusetzen, die auch in der 

Öff entlichkeit wieder große Beachtung fi nden dürfte.

In diesem Sinne wünsche ich allen Gästen eine erlebnis-

reiche Veranstaltung. Mögen auch von den neuen Preisträ-

gern vielfältige Impulse ausgehen, die zukunftsorientier-

ten Unternehmerinnen und Unternehmern nachhaltige 

Anreize für die erfolgreiche Entwicklung ihrer Firmen in 

unserer Region bieten werden. Hierfür wünsche ich allen 

den erhoff ten Erfolg!

Es grüßt Sie sehr herzlich Ihr

Wolfgang Spreen

Daniel  Jok isch

Mail:  d.jokisch@assekuron.de
Mobil:  0163 163 90 22

Versicherungs- & 
Finanzmakler
Vertriebsleiter | Gesellschafter
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Von Anfang an 
dem Markt voraus
Gutes Klima bei der Arbeit: Die Firma MultiCross aus Emmerich 
entwickelt hocheffiziente Wärmerückgewinnungsanlagen 
für Betriebsgebäude aller Art. „Es ist den Gründern und 
Geschäftsführern gelungen, von Anfang an eine deutliche 
Unternehmensstruktur umzusetzen. Zudem haben sie hochwertige 
Produkte entwickelt, die besser sind als die der Marktbegleiter. 
Dabei bieten sie eine geschickte Kombination aus Kompaktgeräten 
und offenen Programmen an. Zu den Kunden zählen folglich 
namhafte Unternehmen und Konzerne. Die Gründer haben 
ein neues Gesetz als Chance ergriffen und 2010 ihr eigenes 
Unternehmen ins Leben gerufen – und schon nach wenigen Jahren 
beeindruckende Erfolge erzielt“, berichtet die Jury. Deshalb 
erhalten die Geschäftsführer Frank Reimann und Peter Kraus den 
Unternehmerpreis Niederrhein 2018.  

W as haben das Polizeilagezentrum zum G7-Gipfel, 

ein Porsche-Werk und die Hypovereinsbank ge-

meinsam? Sie alle vertrauen ihr Gebäudeklima der Firma 

MultiCross an. Ebenso wie amazon, Iglo, Deichmann, 

Zalando, Obi, Bauhaus und viele andere „Big Names“. 

„Das Unternehmen hat eine eindrucksvolle Liste an Re-

ferenzen vorzuweisen, die genannten Kunden sind ja nur 

einige Beispiele“, berichtet Jury-Mitglied Walter Heicks. 

Was leistet MultiCross für diese namhaften Kunden? Für 

Iglo beispielsweise war das Emmericher Unternehmen an 

einer Produktionserweiterung beteiligt. Ein kompletter 

Anlagenbereich wurde in Schweden demontiert und in 

Reken (Münsterland) in eine bestehende Betriebshalle 

integriert. Die besondere Herausforderung: Alle Kompo-

nenten von MultiCrosss mussten den strengen europäi-

schen Hygienevorschriften entsprechen. Deshalb wurden 

alle Raumlufttechnischen (RLT) Geräte neu gefertigt, 

geliefert und vor Ort montiert.

Für amazon ist MultiCross im Logistikzentrum „DTM2“ 

in Dortmund aktiv geworden. Es handelt sich dabei um 

das erste mit Fördertechnik automatisierte Umvertei-

lungszentrum in Europa, das nicht Kunden, sondern 29 

weitere Logistikzentren in ganz Europa beliefert. Für die-

ses Projekt wurden zwölf hocheffiziente Lüftungsgeräte 

mit Wärmerückgewinnung sowie den Funktionen Hei-

zen und Kühlen geliefert. Mit modernster Vernetzung: 

Über eine Cloudlösung können Regelabweichungen per 

E-Mail gemeldet werden.  
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   Die Gewinner

Kosten senken

Für Bauhaus hat das Emmericher Unternehmen einen 

Fachmarkt in Zagreb (Kroatien) mit modernen Wärme-

pumpen ausgestattet. Die Geräte sorgen bei hohen Au-

ßentemperaturen für ein angenehmes Klima im Innern 

– und sparen gleichzeitig immense Energiekosten ein. Sie 

können von einer Zentrale der Baumarktkette aus gesteu-

ert werden. 

„Diese Beispiele verdeutlichen die besondere Stärke von 

MultiCross: Das Unternehmen liefert seinen Kunden 

hochwertige individuelle Lösungen“, lobt die Jury. Er-

möglicht wird diese Flexibilität durch die Kombination 

von Kompaktgeräten und „OPK“-Geräten (Offenes Pro-

gramm Klimageräte). Dieser Entwicklungsschritt von 

Standardprodukten zu flexiblen Geräten war aus Sicht der 

Jury mitentscheidend für den Erfolg.   

Netzwerk

Das Produkt ist das eine. Wie aber erreicht man in so 

kurzer Zeit derart namhafte Kunden? „Dabei schöpfen 

die Unternehmer aus ihrem weitverzweigten Netzwerk. 

Sie verfügen über Handelsvertreter und Servicepunkte 

in ganz Deutschland“, erklärt Leo Verhoef. Aus diesem 

Netzwerk erhält das Unternehmen einerseits wertvolle 

Hinweise und Ideen für mögliche Produktverbesserungen 

– und setzt diese konsequent um. Andererseits entstehen 

Kontakte zu Kunden, die allein von Emmerich aus nicht 

zu erreichen wären. 

Mittlerweile wird die Kundenakquise unter anderem 

durch YouTube-Videos und Seminare ergänzt. In ganz 

Deutschland halten die Experten von MultiCross Fach-

vorträge zu den unterschiedlichen Aspekten der Wärme-

rückgewinnung.    

„MultiCross richtet sich konsequent auf den hocheffizien-

ten Markt“, so die Jury. Ein wichtiger Schritt auf diesem 

Weg sei die Investition in innovative Software gewesen. 

Das Unternehmen habe mit dem MultiTrendViewer eine 

eigene Cloud-Lösung entwickelt, die eine internetbasierte 

Überwachung und Steuerung der Geräte beim Kunden 

ermögliche.   
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Gesetz als Chance

MultiCross ist ein junges Unternehmen, das gerade erst 

der Start-up-Phase entwachsen ist: Es wurde erst 2010 ge-

gründet. Auf die Idee zur Firmengründung hat die Unter-

nehmer ein neues Gesetz gebracht. Am 6. Juni 2008 hat 

der Bundestag das „Erneuerbare-Energien-Wärme-Ge-

setz“ beschlossen, das zum 1. Januar 2009 in Kraft trat. 

„Die Nutzung von Abwärme aus der Abluft bot somit 

eine ideale Lösung, das neue Gesetz zu erfüllen“, blickt 

Gründer Frank Reimann zurück. Zu diesem Zeitpunkt 

aber habe es in Deutschland keine Lüftungsgeräte gege-

ben, die das Gesetz zu 100 Prozent erfüllen konnten. Mit 

diesem Gedanken im Hinterkopf gründeten Frank Rei-

mann und Peter Kraus ihr eigenes Unternehmen. Erste 

Priorität: Produkte entwickeln, die die Anforderungen 

des neuen Gesetzes (über)erfüllen. 

Wirkungsgrad

Am Anfang bestand die Firma nur aus den beiden Grün-

dern und Geschäftsführern. „Wir haben zunächst neue 

Geräte entwickelt und gebaut“, blickt Reimann zurück. 

Die beiden Tüftler steigerten den Wirkungsgrad der Ge-

räte auf 90 Prozent – marktüblich waren seinerzeit 70 Pro-

zent. „Ihnen war klar, dass der Wettbewerb nach und 

nach auch den Wirkungsgrad steigern würde. Darauf 

haben sie aber nicht gewartet, sondern gleich eine sprich-

wörtliche Schüppe draufgelegt“, so Leo Verhoef.   Dabei 

kam ihnen ihre Erfahrung in der Branche zugute, die 

sie zuvor als Angestellte gesammelt hatten. In den fol-

genden Monaten ergänzten der erste Techniker 

und der erste Schlosser das Team. Heute 

besteht die Belegschaft aus 

mehr als 30 Mitarbeitern, 

darunter auch Auszubildende. „MultiCross hat dabei im-

mer einen klaren Plan verfolgt und das Unternehmen 

geschickt weiterentwickelt. Andere Unternehmer gehen 

eher intuitiv vor, hier wurde alles geplant“, so die Jury.

In den ersten Jahren hat MultiCross vor allem lokale 

und regionale Kunden beliefert. Zu den ersten Projekten 

zählten eine Off ene Ganztagsschule in Kaarst, ein Stu-

dentenwohnheim in Kleve, ein Schwimmbad und eine 

Turnhalle in Uedem. Mittlerweile wurde der Radius 

deutlich erweitert, stehen auf der Kundenliste ein Zalando 

Zentrallager in Lahr, ein Klinikum in Stuttgart und eine 

Subway-Filiale im niederländischen Hoofddorp, um nur 

einige Beispiele zu nennen. Ein Zeichen für das Wachs-

tum des Unternehmens. Und beste Vorzeichen für eine 

erfolgreiche Zukunft…  
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   Die Gewinner

KONTAKT:
NeD Tax Deutschland StB-GmbH
Steuerberater und Fachberater 
für internationales Steuerrecht
Briener Straße 9-13 
47533 Kleve
T: +49 28 21/89 99-0
F: +49 28 21/89 99-222
service@nedtax.eu | www.nedtax.de

NeD Tax hat sich auf grenzüberschrei-
tende Steuer- und Wirtschaftsbera-
tung spezialisiert – schließlich werden 
Geschäftsbeziehungen und Märkte für 
kleinere und mittelständische Unter-
nehmen immer internationaler. 

Bei NeD Tax entwickelt man maß- 
geschneiderte und kreative Lösungen, 
die den Anforderungen der Zukunft 
gerecht werden. In einer bundesweiten 
Umfrage wurde das Team mit 5 Steuer- 
beratern und mehr als 20 Mitarbeitern 
vom Focus ausgezeichnet und gehört 
damit zu Deutschlands TOP-Steuer-
kanzleien im Bereich „Internationales 
Steuerrecht“. 

Die Kanzlei verfügt über ein 
umfangreiches Netzwerk von  
sachverständigen Beratern, damit Sie 
eine möglichst kompetente und alle 
Sachverhalte und Regelungen um- 
fassende Beratung erhalten. 

Heenen: „Wie bei einem Kunstwerk 
ist es auch für uns enorm wichtig, auf  
Details zu achten, ohne den Blick für 
das Ganze zu verlieren.“ 

Diesen Anspruch spürt man in den 
gesamten Räumlichkeiten der Steuer- 
kanzlei, die sich in einer stylisch um- 
gebauten Werkstatt des ehemaligen 
Klever Straßenbahndepots befindet.

Die richtige Immobile �nden...

unsere langjährigen Erfahrungen zeigen, 
dass Kunden ihre Träume von der 
eigenen Immobilie nur dann verwirkli-
chen können, wenn Käufer und Verkäu-
fer partnerschaftlich miteinander umge-
hen. Der Ausgleich der Interessen und 
die Zufriedenheit beider Vertragspartner 
sind unsere Anliegen und unsere tägliche 
Herausforderung.

… vertrauen Sie auf unsere 
Erfahrung und unser Engagement!

Die Pro s für Ihre 
Kundenkommunikation
In unserem modernen Customer Service Center 
übernehmen wir die professionelle und zuverlässige 
Bearbeitung kompletter Geschäftsprozesse.

 Telefonservice rund um die Uhr
  Multichannel-Kundenmanagement
  Auftragsmanagement
  Back-Offi  ce
  Kundenbindung
  Kündigerrückgewinnung

Prozesse auslagern - Qualität sichern - Kosten senken

tel-inform customer services GmbH
Siemensstr. 32, 47533 Kleve
Tel. 02821 7776-0
info@tel-inform.de
www.tel-inform.de
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Von der Wiese   
an die Haustür  
Milchviehhaltung, Ackerbau, Molkerei: Der Speetenhof 
in Kranenburg-Mehr hat sich zu einem innovativen 
Direktvermarktungsbetrieb entwickelt. „Die Betreiber beliefern 
ihre Kunden seit mehr als 25 Jahren nach dem Motto „Von der 
Wiese bis an die Haustür“. Damit kommen sie dem Wunsch von 
immer mehr Konsumenten nach – und haben mittlerweile große 
Lebensmittel-Einzelhändler von ihren Produkten überzeugen können. 
Ein Konzept, das tierfreundliche und nachhaltige Landwirtschaft 
mit wirtschaftlichem Erfolg kombiniert“, berichtet die Jury des 
Unternehmerpreises. Grund genug, die Familien Derksen und van de 
Sand mit dem Unternehmerpreis 2018 auszuzeichnen. 
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   Die Gewinner

G enmanipulierte Pflanzen, Massentierhaltung und 

unwürdige Tiertransporte, Umweltskandale und 

Nahrungsmittel, die über Tausende Kilometer transpor-

tiert werden, bis sie beim Verbraucher ankommen: Die 

moderne Lebensmittelproduktion sorgt nicht nur für posi-

tive Schlagzeilen. Für viele Verbraucher sind die Wege und 

Mittel dieser Industrie nicht mehr nachzuvollziehen; sie 

verlieren das Vertrauen. Die Nachfrage nach regional pro-

duzierten Nahrungsmitteln steigt deshalb kontinuierlich; 

die Kunden wollen wissen, wo die Produkte herkommen 

und wie sie gewonnen werden. 

Trend erkannt 

„Diesen Trend hat der Speetenhof in Kranenburg-Mehr 

schon sehr früh erkannt. 1992 haben Rita und Gerd Derk-

sen mit der Direktvermarktung begonnen. Seitdem orien-

tieren sich die Landwirte konsequent am Kundenwunsch 

und richten ihre Produktion zielgerichtet darauf aus“, er-

klärt Professor Dr. Leo Verhoef, Vorsitzender der Jury. In 

einer Zeit, in der Bioläden noch exotisch anmuteten und 

allenfalls ein Nischendasein fristeten, haben die Derksens 

bereits ganz auf die Karte „Nachhaltigkeit und Regiona-

lität“ gesetzt. Damit, so die Jury, haben sie unternehme-

rischen Weitblick bewiesen. Mittlerweile beschäftigt der 

Speetenhof neben vier Familienmitgliedern 22 weitere 

Mitarbeiter.   

„Von der Wiese bis zur Haustür“: Mit diesem Motto macht 

der Speetenhof deutlich, dass er die gesamte Lieferkette 

in der eigenen Hand hat. Was so einfach klingt, erfordert 

ein ausgeklügeltes System. Die Grundlage des Geschäfts-

modells bilden drei Wirtschaftsbereiche, die nahtlos in-

einander übergehen: Rinderhaltung/Milchproduktion, 

Ackerbau/Futterproduktion und hofeigene Molkerei. 

„Freiwilligkeit“

Für die Milchproduktion besitzt der Speetenhof rund 70 

Kühe. Das Besondere: Die Tiere leben nach dem „Prin-

zip der Freiwilligkeit“. Was bedeutet das konkret? „Sie 

können ihren Tagesverlauf selbst bestimmen. Lieber auf 

die Weide oder in den Stall? Lieber morgens oder mittags 

fressen? Das alles können die Kühe selbst entscheiden“, 

erklärt Jury-Mitglied Helmut Tönnissen. 

Auch beim Melken geben die Kühe den Zeitpunkt vor. 

Ein moderner Melkroboter macht‘s möglich. Wie das 

funktioniert? Die Kühe gehen – wenn ihnen danach ist – 

in den vorderen Teil des Stalls und dort in eine Melkbox, 

in der sie besonderes Kraftfutter erhalten. Der Melkroboter 

vermisst unterdessen das Euter, steckt das Melkzeug an 

und beginnt zu melken. Nach vier bis acht Minuten ist 

der Vorgang abgeschlossen – völlig stressfrei für die Kuh. 

Menschliche Unterstützung ist nur in Ausnahmefällen 

FOOD / NON FOOD
REWE Markt Rumpcza
Getränkemarkt
Bäckerei Derks - Gutes Brot
Tierparadies Güdden

GESUNDHEIT
Akkerman, Gregor - mein körper - effektiv bewegen
Apotheke 123 Apotopfit
Braun, Chr. + Trübenbach, M.
  Praxis für Allgemeinmedizin
Chirurgische Praxisklinik Kleve, Dr. Rokker
 Facharzt für Unfallchirurgie, amb. Operationen
Hypnose-Praxis, Gönül Arslan
Logopädie Kleve und Lerntherapie, Anne Horschig
Tobisch, Reinhold, Praxis für Allgemeinmedizin
Hellermann-Tobisch, Ursula, Ärztin
 Gemeinschaftspraxis
Optik Heringer, Brillen + Kontaktlinsen Spezialist
Watterott, Martin 
 Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe

GASTRO + FREIZEIT
Rhiono’s Bar + Diskothek
Silvertime Spielhalle
Sonnenstudio - Time for Soul
Klever Fahrradprofi

WOHNEN + BAUEN
alma Küchen
 Küchen direkt vom Hersteller
AkTroBau - Akustik und Trockenbau
Dänisches Bettenlager
Rick Bodenbeläge
Studentenwohnungen

SERVICES + HANDEL
aufladen.de
Donum Vitae
	 Schwangeren	Konfliktberatung
Integrationsnetz Winterberg Altenburg
 Betreutes Wohnen am Niederrhein
Kosmetik Atelier Jeune & Belle
KUBECO
 Kunsttherapie-Beratung-Coaching
Spirale Deutschland GmbH
TMA Lehmkuhl Automatisierung

Tönnissen Center 
GmbH & Co.

Albersallee 123 • 47533 Kleve

Telefon (0 28 21) 72 47 - 0
Telefax (0 28 21) 72 47 - 47

www.toennissen-center.de
info@ toennissen-center.de
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erforderlich. „Eine stattliche Investition, die den Kühen 

und somit den Produkten zugute kommt“, lobt die Jury.  

Konsequenterweise stammt das Futter für die Kühe über-

wiegend vom eigenen Betrieb. Ergänzende Zutaten wer-

den von Lieferanten bezogen, die die gleiche Philosophie 

wie die Derksens vertreten. Und die persönlich bekannt 

sind. Für die Bewirtschaftung des Landes sind Gerhard 

Derksen und Sohn Andreas zuständig. Sie „beackern“ 

insgesamt 75 Hektar, davon 35 Hektar Grünland und 

40 Hektar Ackerfl ächen. Auf dem Ackerboden bauen sie 

Mais, Weizen und Zuckerrüben an. Alle Erzeugnisse der 

Felder und Wiesen werden zur Fütterung der Tiere ge-

nutzt und fl ießen somit direkt in die Milchproduktion ein. 

Das Grünland ist die Heimat der Kühe.   

Molkerei

Für den nächsten Produktionsschritt ist Tochter Anne 

van de Sand zuständig. Ob Joghurt und Vla, Butter und 

Quark: In der Hofmolkerei wird die Milch in köstliche 

Leckereien verwandelt. Die Hofmolkerei ist übrigens die 

einzige ihrer Art im Nordkreis Kleve. Drei Viertel der 

Milch, die von den eigenen Kühen produziert wird, fl ießt 

in die Herstellung der Molkereiprodukte. Ein Viertel lie-

fern die Derksens an eine andere Molkerei. 

In die eigene Molkerei hat die Familie erheblich investiert. 

So wurde eine moderne Pasteurisierungsanlage installiert, 

die das neue Herzstück der Produktion bildet. Die Herstel-

lung der Molkereiwaren wird nach strengen EU-Richt-

linien durchgeführt – regelmäßige Qualitätskontrollen 

inklusive. Anne van de Sand ist als Molkereimeisterin für 

die Eigenkontrolle der pasteurisierten Trinkmilch und der 

Molkereiprodukte verantwortlich. 

Die Arbeit lohnt sich: Die Ergebnisse sind bei den Kunden 

überaus beliebt. Und die kommen aus den unterschied-

lichsten Bereichen. Neben Privatpersonen beliefert der 

Speetenhof zahlreiche Bauernläden, Bäckereien, Kinder-

gärten und -tagesstätten und Restaurants. Selbst mehrere 

Lebensmittel-Einzelhändler werden regelmäßig mit fri-

schen Molkereiprodukten versorgt. 

Lieferservice

„Von der Wiese an die Haustür“: Die Produktion spiegelt 

den ersten Teil des Slogans wider. Wie aber kommen die 

Köstlichkeiten zur Haustür des Kunden? Dafür hat der 

Speetenhof einen Lieferservice ins Leben gerufen – mit 

eigenen Kühlfahrzeugen. Wer am Vortag bis 12 Uhr tele-

fonisch oder per E-Mail bestellt, erhält am nächsten Tag die 

frische Ware frei Haus. Die leeren Mehrweg-Verpackungen 

werden bei nächster Gelegenheit wieder mitgenommen. 

„Das Versprechen des Unternehmens wird somit komplett 

gehalten – umweltfreundlich und ressourcenschonend“, so 

die Jury. Direktvermarktung par Excellence…    
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Zeitreise
Zeitreise durch drei Jahrhunderte: Der Speetenhof 

blickt auf eine lange Geschichte zurück. 1732 wur-

de das erste Haus auf dem Hofgelände errichtet. 

155 Jahre später entstand das Bauernhaus in seiner 

heutigen Form. 1979 erwarb Familie Derksen den 

Hof und bewohnt ihn seit 1982; 1992 startete sie 

mit der Direktvermarktung. 2015 übernahmen die 

Geschwister Anne van de Sand und Andreas Der-

ksen die Leitung des Betriebes. 2018 gewinnt der 

Speetenhof den Unternehmerpreis Niederrhein.

Kundenbindung
Der Speetenhof ist auch ein beliebtes Ausfl ugsziel. 

„Gruppen können den Hof besuchen, mit einer an-

schließenden Produktverkostung“, berichtet Leo 

Verhoef. Auf diese Weise, so der Jury-Vorsitzende, 

stärke der Speetenhof die Bindung zu seinen Kun-

den. Wenn sie mit eigenen Augen sehen, wie es auf 

einem regional arbeitenden Betrieb zugeht, wächst 

ihr Vertrauen.  

wall coverings
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igo-werbeartikel.de/WiFo

Ihr Werbeartikel-Spezialist am Niederrhein

Dieses Angebot gilt für Bestellungen bis zum 31.12.2018 auf den Artikelpreis (nicht aber Einstell- oder 

Druckkosten oder Steuern und Gebühren) des gesamten Sortiments, außer USB-Sticks.

Ihr Werbeartikel-Spezialist am Niederrhein
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Perfekt verzahnt 
Vom Anlagenbau über die Instandhaltung und das 
Ersatzteilgeschäft bis hin zu Schulungen und Notrufservice: 
Die Firma VOORTMANN aus Issum bedient ihre Kunden 
aus unterschiedlichsten Branchen entlang der kompletten 
Wertschöpfungskette. Mit Erfolg: Der Spezialist für Steuerungs-, 
Druckluft-, Verlade- und Sprühsysteme wächst seit Jahren 
kontinuierlich. „Das Unternehmen ist unglaublich vielseitig 
aufgestellt. Gleichzeitig sind alle Bereiche perfekt miteinander 
verzahnt. Das neue und hochmoderne Betriebsgebäude mit 
Werkshalle und Bürotrakt perfektioniert diese Verzahnung, die 
zuvor schon als Firmenphilosophie gelebt wurde. Jetzt ist auch 
im wörtlichen Sinne alles unter einem Dach. Das ermöglicht 
VOORTMANN eine Flexibilität in Produktion und Vertrieb, die 
in diesem Markt einzigartig ist“, erklärt die Jury. Somit erhalten 
Gründer Heinz Friedrich Voortmann sowie der Geschäftsführer 
Gerd Loy den Unternehmerpreis Niederrhein 2018.

igo-werbeartikel.de/WiFo

Ihr Werbeartikel-Spezialist am Niederrhein

Dieses Angebot gilt für Bestellungen bis zum 31.12.2018 auf den Artikelpreis (nicht aber Einstell- oder 

Druckkosten oder Steuern und Gebühren) des gesamten Sortiments, außer USB-Sticks.
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Ein Lebensmittelproduzent, der täglich unzählige Liefe-

rungen in Kartons erhält, benötigte eine Sonderlösung für 

das Aufschneiden der Verpackungen. Bisher wurden die 

Kartons auf einem Förderband von zwei hintereinander 

angeordneten Schneidvorrichtungen an den Seiten aufge-

schnitten. Allerdings musste ein Mitarbeiter die Kartons 

zwischen den beiden Stationen manuell um 90 Grad dre-

hen. Dieser Arbeitsschritt gehört nun der Vergangenheit 

an. Für die Entwicklung einer Lösung haben die Issumer 

Spezialisten ein Projektteam aus Experten der Fachbe-

reiche Elektrotechnik und Pneumatik zusammengestellt. 

Ergebnis: eine SPS-gesteuerte Elektropneumatik, die 

mittels Zylindern und Schwenkantrieb vollautomatisch 

die 90 Grad-Drehung der Kartons übernimmt.

In einem anderen Fall hatte ein weltweit führender Her-

steller von Industrieanlagen den Auftrag erhalten, in 

einem Werk zur Blechverarbeitung eine komplett neue 

Beizlinie zu errichten. Die Hydraulik-Spezialisten von 

VOORTMANN sollten sich um die Schlauchleitungen 

kümmern. Die besondere Herausforderung: Für das Pro-

jekt mussten Anlagenteile aus bestehenden Werken neu 

zusammengeführt werden – unter anderem aus China. 

Die Leitungen aus dem chinesischen Werk mussten zu-

nächst den deutschen Standards angepasst werden. Ins-

gesamt mussten in drei Wochen rund 400 verschiedene 

Hydraulikschlauchleitungen bestimmt, erfasst und teil-

weise ausgetauscht werden. 

Hilfe bei laufendem Betrieb

Ein Chemiewerk vermutete undichte Stellen in den 

werkseigenen Druckluftleitungen – eine teure Angele-

genheit. Bisher hatte sich das Unternehmen aber gescheut, 

die Leitungen zu untersuchen, da es einen Stillstand der 

Anlagen befürchtete. Ein Fall für die Druckluft-Profi s aus 

Issum: Sie orteten nicht weniger als 76 undichte Stellen. 

Anschließend behoben sie jedes einzelne Problem, tausch-

ten beschädigte Teile und Komponenten aus – und das im 

laufenden Betrieb. Der Kunde hat dadurch eine Ersparnis 

an Energiekosten in Höhe von 15.000 Euro realisiert.

Typische Beispiele für individuelle Lösungen, mit denen 

VOORTMANN seinen Kunden immense Kosten spart. 

„Ob eine Optimierung der Prozesse, die Konstruktion 

einer Sondermaschine oder die Senkung der Ausgaben: 

VOORTMANN fi ndet Antworten auf die unterschied-

lichsten Herausforderungen. Das ist eine große Stärke des 

Unternehmens“, erklärt der Jury-Vorsitzende Professor 

Dr. Leo Verhoef.

Verzahnt

Pneumatik, Druckluft, Hydraulik, Elektrotechnik, Verla-

de- und Sprühtechnik: Wie lassen sich diese unterschied-

lichen Bereiche miteinander verzahnen? Einen entschei-

denden Teil trägt das neue Firmengebäude dazu bei, das 

2017 in Betrieb genommen wurde. „Dort sind jetzt alle 

Aktivitäten unter einem Dach vereint. So können die 

einzelnen Unternehmenssektoren perfekt miteinander 

kooperieren.“ Zuvor waren die Abteilungen über meh-

rere Gebäude verteilt. Das ist jetzt vorbei. Von den Büros 

aus kann man nun sogar direkt in die Werkshalle blicken. 

Mit dem modernen Neubau hat VOORTMANN seine 

Philosophie in Stahl und Stein realisiert – und den Traum 

des Firmengründers verwirklicht.
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Geschäftsstelle Lohmann & Reinders OHG
Wasserstr. 18 · 47533 Kleve · Telefon 02821 72720  
lohmann.reinders@gs.provinzial.com

Im eigenen Unternehmen können bereits kleine Versicherungslücken 
zu einem unkalkulierbaren und somit existenzbedrohenden Risiko  

werden. Deshalb ist finanzielle Absicherung für Selbstständige  
die beste Existenzgrundlage.

INVESTIEREN SIE  
BEI SELBSTSTÄNDIGKEIT  

IN IHRE SICHERHEIT.

...finden Sie bei uns fünf ausgebildete Engergiefachberater. 
Für mehr Wärmedämmung und weniger CO2 -Ausstoß.

Weezer Str. 65b • 47574 Goch • Tel.: (02823) 89 0 • Fax: 893-45
Flutstr. 53-61 • 47533 Kleve • Tel.: (02821) 591-0 • Fax: 59130

Albert-Einstein-Str. 5 • 46446 Emmerich • Tel.: (02822) 931960 • Fax: 9319666
Bönninger Str. 102 • 46519 Alpen • Tel.: (02802) 830 • Fax 8339

Mit uns bauen Sie für die Zukunft!
Issum

HYDRAULIK

PNEUMATIK

ELEKTROTECHNIK

DRUCKLUFTTECHNIK

VERLADETECHNIK

SPRÜHTECHNIK

SEMINARE

SERVICE

Kollege/in
gesucht

mehr Infos
www.voortmann.de
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Die beste Strategie ist jedoch ohne kompetente Mitar-

beiter nichts wert. Deshalb investiert VOORTMANN 

kontinuierlich in sein Team, das mittlerweile über 120 

Mitarbeiter zählt. „Unsere Mitarbeiter sind das Fundament 

dieses Unternehmens.“, sagt Gerd Loy. Zudem legen die 

Geschäftsführer großen Wert auf ein gutes Arbeitsklima. 

Ein typisches Beispiel schildert Leo Verhoef: „In einem 

wirtschaftlich schwierigen Jahr kündigte das Management 

zunächst an, dass es kein Weihnachtsgeld geben könne. 

Nachdem sich die Lage besser entwickelt hatte als erwar-

tet, erhielt doch noch jeder Mitarbeiter die Sonderzahlung. 

Solche Aktionen sind nicht selbstverständlich und sehen 

wir selten bei Unternehmen.“ Die familiäre Atmosphä-

re zeichnet das Unternehmen seit den ersten Tagen aus. 

Gründer Heinz Friedrich Voortmann realisierte seinen 

Traum von der eigenen Firma 1986 – in der sprichwört-

lichen Garage.

Strategische Partnerschaften

Vertrieb und Produktion sind aber nur eine Seite der Me-

daille. Der Einkauf gehört ebenfalls dazu. Mittlerweile 

gehört VOORTMANN zu den strategischen Partnern 

DEIN BALL.
DEIN MOTIV.
Gestalte deinen persönlichen Fußball ganz 
einfach auf deinBall.de. Texte, Grafi ken und 
Fotos kannst du in unserem Online-Konfi -
gurator kombinieren und umlaufend auf 
dem Ball anordnen. Unsere Fußbälle 
sind ausschließlich Qualitätsproduk-
te von unserem Partner Derbystar. 
Ein besonderes Highlight dieser 
Partnerschaft: 
Bei uns bekommst du auch den 
offi  ziellen Ligaball 
der laufenden Saison – 
mit deinem Aufdruck!

www.deinball.de

facebook.com/deinBall.de

deinball.de

Gestalte deinen persönlichen Fußball ganz 
. Texte, Grafi ken und 

Online-Konfi -
gurator kombinieren und umlaufend auf 
dem Ball anordnen. Unsere Fußbälle 
sind ausschließlich Qualitätsproduk-

Das perfekte Geschenk für Freunde, 

Familie und deine Mitspieler!

Dein individueller Fußball.

Einfach online gestalten 

und bestellen!



24

www.colt-info.de | “People feel better in Colt conditions.”

“...unter allen Auszeichnungen für die  
Colt International GmbH, war der 
Unternehmerpreis etwas ganz Besonderes.” 
Lukas Verlage, Geschäftsführer Colt International GmbH,
ausgezeichnet mit dem Klever Unternehmerpreis 2014

Seit 1931 sind wir die Spezialisten für Innovationen 
in den Bereichen Brandschutz, Klimatechnik, 
Sonnenschutz und Fassadensysteme. 
Wir realiseren sehr erfolgreich Problemlösungen 
mit ausgezeichneten Synergieeffekten.  
So bringen wir Anlagennutzen, Ökologie und 
Betriebskosten-Reduzierung buchstäblich unter 
Dach und Fach. Wir machen Neubau- und 
Sanierungsobjekte sicherer, angenehmer, schöner 
und wirtschaftlicher.

Erfahren Sie jetzt mehr über Colt unter:
www.colt-info.de

Wir gratulieren den Gewinnern des 
Unternehmerpreis Niederrhein 2018

AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, LOS!

CleverStrom2019- und CleverGas2019-
Kunden der Stadtwerke Kleve erhalten
mit der neuen CleverCard 25% Ermäßigung
auf alle Eintrittspreise.

CleverCard – Ihre
attraktive Vorteilskarte!
CleverStrom2019- und CleverGas2019-
Kunden der Stadtwerke Kleve erhalten
mit der neuen CleverCard 25% Ermäßigung

Erleben Sie das Sternbuschbad

www.sternbuschbad.de

Am Freudenberg 30 · 47533 Kleve · Telefon: 02821 40630 
Bäderbetriebe Kleve GmbH · Flutstr. 36 · 47533 Kleve

181102_RZ_Sternbuschbad_AZ_78x122mm.indd   1 02.11.18   10:24

Hellwacher Tag.
Wunderbarer Abschluss.                      

Entspannt ins Vitello.

Like you. 
www.rilano-hotel-kleve.de
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namhafter Konzerne wie Bosch Rexroth, Kaeser und IMI 

Norgren. Drei Namen, die für höchste Qualität stehen. 

Und für VOORTMANN eine Art Gütesiegel darstellen. 

Zudem führen diese Partnerschaften zu Kooperationen, 

die weit über das normale Käufer-Verkäufer-Verhältnis 

hinausgehen. „Das könnte man als gelebte Industrie 4.0. 

bezeichnen“, so Leo Verhoef.  

Kunden kennen

"Für VOORTMANN ist es extrem wichtig, seine Kun-

den zu kennen und partnerschaftlich zusammenzuarbei-

ten. Das können nicht viele Unternehmer von sich be-

haupten“, so die Jury. Eine wichtige Rolle spielt dabei die 

VOORTMANN Akademie. „Dank der Seminare lernt 

das Unternehmen die Ansprechpartner bei den Kunden 

persönlich kennen und erfährt vieles aus dem Arbeitsalltag 

der Auftraggeber“, so Verhoef. Bei VOORTMANN weiß 

man, was die Kunden benötigen und wie sie ticken.

Worum geht es bei den Schulungen? Pneumatik-Grund-

lagen, Hydraulik-Praxis, SPS-Aufbaustufe: Das sind nur 

einige Beispiele für eine Vielzahl an mehrtägigen Semina-

ren. Die Schulungen qualifizieren die Teilnehmer, bilden 

aber gleichzeitig auch die Basis für eine gute Kundenbe-

ziehung. Unterstützt wird das gute Verhältnis durch ei-

nen rund um die Uhr erreichbaren Notfallservice sowie 

kompetente telefonische Beratung.

Vielfalt und Flexibilität, Top-Personal und gelungene Ver-

zahnung, strategische Partnerschaften und umfangreiches 

Wissen um die Kunden: Das alles resultiert in einer starken 

Position, so dass VOORTMANN für die Zukunft gut 

aufgestellt ist.
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Ziegelstr. / 
Spyckstr. 214/218  

47533 Kleve

Tel. 02821 7327-0
www.jansen-

bedachungen.de

Dachschaden?
Wir helfen schnell, zuverlässig und fachgerecht - 

Ihr kompetenter Partner für alle
R E P A R A T U R A R B E I T E N  an Dach und Fassade!



   "Allround Kids"

Tanzen wie die 
Popstars
Wenn die lokale Klever Videoclipdance Gruppe „Allround Kids“ 
mit ihren Tanzchoreographien auf der Bühne loslegt, springt der 
sprichwörtliche Funke sofort aufs Publikum über – wie die jungen 
Frauen im Alter von 14 bis 22 Jahren heute Abend wieder einmal 
gezeigt haben. Mit Musik, Tanz und kreativer Bewegung wird die 
Bühne lebendig. 

V ideoclipdance ist ein vielseitiger Tanzsport, bei 

dem eine Gruppe von Tänzern aufeinanderfol-

gende Choreografien zu verschiedenen aktuellen Chart-

Hits präsentiert. Die Choreografien setzen sich aus unter-

schiedlichen Tanzrichtungen wie beispielsweise Hip-Hop, 

Show-Dance oder Breakdance zusammen.

Aktuell genießt die 14-Köpfige Gruppe den Titel „West-

deutscher Meister im Videoclipdance“, den sie in Unna 

bei den Westdeutschen Meisterschaften des BDT (Berufs-

verband Deutscher Tanzlehrer) gewonnen hat. Auch mit 

weiteren nationalen Preisen schmückt sich die Gruppe.

Normalerweise trainieren die Tänzerinnen einmal wö-

chentlich, in Wettkampfphasen auch schon mal fünfmal 

pro Woche – jeweils drei Stunden lang. Unterstützt und 

trainiert wird die Gruppe von Ann-Kristin Hell, Melina 

te Beck und Kim van Straaten. 
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Berns Gebäudetechnik
Berns Bohr-  und Sägetechnik

Wir sind da.

S Sparkasse
Goch-Kevelaer-Weeze

WIR DANKEN UNSEREN    
SPONSOREN FÜR IHRE     
UNTERSTÜTZUNG!



WIR DANKEN UNSEREN    
SPONSOREN FÜR IHRE     
UNTERSTÜTZUNG!

WIRTSCHAFTS
FORUM
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Metzgerei
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Die Jury 2018  
im Überblick  
Die Jury des Unternehmerpreises Niederrhein spiegelt die 
Vielfalt des heimischen Wirtschaftslebens wider. Sie setzt sich 
aus Unternehmern, Vertretern der Banken und wirtschaftlicher 
Organisationen sowie Gewinner früherer Jahre zusammen. 

Professor Dr. Leo Verhoef

Professor Dr. Leo Verhoef war bei der ING Bank in Amsterdam zunächst für kleine und mit-

telständische Unternehmen zuständig, später im Bereich „Allgemeine Strategie“ der Bank tätig. 

Von 1998 bis 2011 unterrichtete er hauptberuflich als Professor im Fachbereich Entrepreneurship 

an der TU Eindhoven. Er ist seit 2005 Vorsitzender der Jury.  

Helmut Tönnissen,  
Wirtschaftsforum Niederrhein

Als Geschäftsführer des Tönnissen-Centers in Kleve ist es seine Aufgabe, vorhandene Gewer-

bekapazitäten „an den Mann“ zu bringen. Mit bekannten Events wie dem Radrennen „Rund 

ums Tönnissen-Center“ steigert er den Bekanntheitsgrad Kleves. Zudem gründete er zusammen 

mit Jan Schneider-Maessen den Campus Kleve, stand an der Wiege des Klever Unternehmer-

preises und des Wirtschaftsforums Niederrhein. Er ist als ehrenamtlicher Geschäftsführer des 

Wirtschaftsforums tätig.  

Sebastian Gilleßen,        
agello Unternehmensgruppe

Sebastian Gilleßen ist Geschäftsführer der agello Unternehmensgruppe. Diese bietet mit ihren 

sieben Unternehmen Personaldienstleistung, Sicherheitsdienstleistung, Head Hunting, Labor-

reinigung, Gastroservice, Flughafenservice, Schulungen / Weiterbildung, Softwareentwicklung 

und Personalberatung. Derzeit ist Sebastian Gilleßen 1. Vorsitzender des Wirtschaftsforums.
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Walter Heicks, 
Heicks & Teutenberg

Walter Heicks leitet zusammen mit seinem Sohn Christian die traditionsreiche Bäckerei und 

Konditorei Heicks & Teutenberg. Jüngster Höhepunkt war die Renovierung und Neueröff -

nung des Stammhauses. Als Beisitzer im Vorstand des Wirtschaftsforums gehört Heicks der 

Jury seit 2011 an. 

Günter Heenen, 
Steuerkanzlei NeD Tax

Günter Heenen beendete sein Studium als Diplom-Kaufmann und Diplom-Handelslehrer an 

der Universität in Köln. Im Jahr 2001 stieg er als Steuerberater in die Kanzlei Thissen in Kleve 

ein. Seit Sommer 2009 ist er mit seiner eigenen Kanzlei am Markt. Der Schwerpunkt liegt auf 

deutsch-niederländischer Beratung. Günter Heenen gehört der Jury seit 2005 an.         

Stefan Eich, 
Verbandssparkasse Goch-Kevelaer-Weeze

Stefan Eich ist Vorstandsmitglied der Verbandssparkasse Goch-Kevelaer-Weeze. Nach seinem 

Studium der Betriebswirtschaft an der Fachhochschule für Ökonomie und Management in Es-

sen startete er seine berufl iche Laufbahn bei der Verbandssparkasse Goch. Nach verschiedenen 

Tätigkeiten in der Vermögensberatung und im Vertrieb gehört er seit 2010 dem Vorstand der 

Bank an. Derzeit ist er der Pastvorsitzende des Wirtschaftsforums Niederrhein e.V.

Hans-Josef Kuypers, 
Wirtschaftsförderung Kreis Kleve

Als Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Kreis Kleve setzt sich Hans-Josef Kuypers seit 

vielen Jahren für die Belange der heimischen Wirtschaft ein. Zuvor hat er die Stadt Kevelaer 

zu einer international bekannten Marke entwickelt. 

Ludger van Bebber, 
Flughafen Niederrhein GmbH

Ludger van Bebber ist Geschäftsführer der Flughafen Niederrhein GmbH. Der gelernte Dip-

lom-Wirtschaftsingenieur arbeitete zunächst in der Industrie, bevor er ab 1995 als Geschäfts-

führer die KKB Kreis Kleve Bauverwaltungs-GmbH aufbaute. Seit 2004 ist er Geschäftsführer 

des Airports in Weeze, der sich zu fast 90% in privatem Eigentum befi ndet. Ludger van Bebber 

erhielt im Jahr 2016 den Managerpreis des Wirtschaftsforums Niederrhein. Zurzeit ist er der 

2. Vorsitzende des Wirtschaftsforums Niederrhein. Seit 2018 gehört er zudem der Jury zum 

Unternehmerpreis an.
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   Die Jury
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M. van Eyckels Autoteile . Flutstr. 60 . 47533 Kleve

Tel. 02821 / 712-0 . Fax 02821 / 712-250 . Mail: autoteile@van-eyckels.de

hat`s und bringt`s
Premiumqualität für Ihre Werkstatt

Information, Beratung, Verkauf – bei mve sind 
Sie immer richtig, wenn es ums Auto geht. Als 
zuverlässiger Partner der Werkstatt und der 
Autofahrer bieten wir ein umfassendes Sorti-
ment an Autoteilen und Autozubehör.

Verschleißteile
Qualitativ hochwertige Ersatzteile 
für alle Fahrzeugmarken
 
Autozubehör von A-Z
Von Autopflege bis Zierblende

Reifen
Kompetenz rund ums Rad

Werkzeug
Profi-Werkzeuge für Kfz-Werkstatt 
und Industrie
 
Werkstatteinrichtung 
Moderne Technik und Ausstattung 
nach Maß

Werkstattverbrauchsgüter
Höchste Ansprüche an Qualität 
und Sicherheit

... und die kompetente Fachberatung
gibt es gratis dazu.
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Frank Peter Ruffing,  
Volksbank Kleverland

Der Vorstandsvorsitzende der Volksbank Kleverland wohnt mit Familie in Materborn. Nach 

Banklehre und Betriebswirtschaftsstudium in Saarbrücken ist er der Genossenschaftsorganisa-

tion treu geblieben – und hat seine Karriere mit der Ernennung zum Vorstand im Jahre 2001 

gekrönt. Seit dem 1. Juni 2005 lenkt er die Geschicke der Volksbank Kleverland eG.  

Johannes Janhsen,  
Volksbank an der Niers

Johannes Janhsen hat seine Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Volksbank Goch-Uedem eG 

absolviert. Seit einigen Jahren gehört er dem Vorstand der Bank an, die mittlerweile als Volks-

bank an der Niers eG firmiert. Er war 2016 erstmals Mitglied der Jury des Unternehmerpreises. 

Wilfried Röth,  
Sparkasse Rhein-Maas

Wilfried Röth absolvierte seine Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Stadtsparkasse Haan, bei 

der er zwölf Jahre arbeitete. Nach mehreren Fortbildungen wechselte er zur Kreissparkasse Düssel-

dorf und nach weiteren vier Jahren zur Stadtsparkasse Köln. Seit dem 1. Januar 2004 ist Wilfried 

Röth Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Rhein-Maas. Er ist verheiratet und hat drei Kinder.  

Michael Reinders,  
Lohmann & Reinders

Michael Reinders ist seit mehr als 30 Jahren im Versicherungs- und Immobiliengeschäft tätig. 

Einen Schwerpunkt bildet die Versicherung von Gewerbekunden. Seit mehreren Jahren ist 

Michael Reinders als Coach und Trainer im Bereich der Persönlichkeitsentwicklung tätig und 

vermittelt die Kunst, gelassen und engagiert zu leben.

Maria Paeßens,  
Paeßens Zahnwelten

Maria Paeßens ist seit 1990 für Personal, Marketing und Kaufmännisches der Paeßens Zahn-

welten zuständig. Die gelernte Bankkauffrau ist als Praxismanagerin tätig und übernahm 2007 

die Geschäftsführung der Paeßens Zahnärzte GmbH. Die Unternehmerpreisgewinnerin von 

2008 engagiert sich seit vielen Jahren im Vorstand des Wirtschaftsforums.   
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Peter Janßen,        
Malerbetrieb Peter und Josef Janßen

Peter Janßen ist Bauingenieur und Malermeister. Er leitet das Familienunternehmen „Malerbe-

trieb Peter und Josef Janßen“ aus Kleve in dritter Generation. Im Jahr 2017 hat er die Aufgabe 

des Schriftführers im Vorstand des Wirtschaftsforums Niederrhein e.V. übernommen.

Heinz Sack,  
tel-inform customer services GmbH

1996 gründete Heinz Sack die Firma tel-inform customer services GmbH in Kleve. Das Dienst-

leistungsunternehmen übernimmt im Namen seiner Auftraggeber anspruchsvolle Aufgaben 

in der kaufmännischen und technischen Kunden-Betreuung. Der Jury gehört Heinz Sack seit 

2018 an.

Manfred Weimer, 
MW-Technik GmbH

2002 begann Manfred Weimer mit einem mobilem Serviceunternehmen für die Reparatur 

und den Einbau von Transportkühlgeräten, Ladebordwänden und Rückfahrkamerasystemen 

an Nutzfahrzeugen. Er ist seit vielen Jahren Mitglied im Wirtschaftsforum und als Beisitzer im 

Vorstand tätig. Seit 2018 gehört er der Jury zum Unternehmerpreis an.
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Kalkar

KrefeldBocholt

Geldern

Eine gute Wahl 
und immer in Ihrer Nähe

Unternehmen der Wolters-Gruppe: 

www.wolters-nutzfahrzeuge.de            info@wolters-nutzfahrzeuge.de

47546 Kalkar 
Kastellstraße 40-42 
Fon (0 28 24) 92 34-0 
Fax  (0 28 24) 92 34-34

47608 Geldern
Max-Planck-Straße 30
Fon (0 28 31) 93 34-0
Fax (0 28 31) 93 34-33

46395 Bocholt
Am Busskolk 26
Fon  (0 28 71) 21 36-0
Fax  (0 28 71) 21 36-30

47805 Krefeld 
Diessemer Bruch 169a
Fon  (0 21 51) 96 93-0
Fax  (0 21 51) 96 93-31

Drei Marken unter einem Dach

Anzeige_A4_Wolters-ok.indd   1 09.10.18   14:14
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   Die Künstler

Die 
personifi zierte
Eleganz

Wenn sie die Bühne betritt, verschmelzen Musik, Bewegung 
und Akrobatik zu einem besonderen Erlebnis: Ballerina Helena 
Lehmann legt eine beeindruckende Performance hin. 

M it klassischem Ballett hat ihre 

Show nur noch wenig zu tun. 

Die Zuschauer staunen, wie die Künst-

lerin ihren Körper in alle Richtungen 

verbiegen kann; es erscheint so mü-

helos. Dem klassischen Pole-Dan-

ce hat die Ukrainerin eine ganz 

neue Dimension verliehen, in-

dem sie Tanz und Akrobatik 

miteinander vereint. Ihre Bewe-

gungen an der Stange, besonders 

in der Vertikalen, verblüff en die 

Zuschauer. Die Disziplin und den 

Ehrgeiz für ihre Auftritte zieht die 

Artistin unter anderem aus ihrem 

persönlichen Motto: „Whatever you 

do, do it with elegance“. 

Eleganz verkörpert Helena von Kopf bis Fuß – bis hin zu 

ihren großartig gewählten Outfi ts. Leidenschaftlich, sinn-

lich und dynamisch gestaltet sie ihre Show. Ob im Theater 

oder in TV-Formaten wie das „Supertalent“ in Deutsch-

land, „Beat the Best“ in den Niederlanden oder Shows in 

Frankreich wie „Le plus Grand Cabaret du Monde“ oder 

„The best, le meilleur artiste“ – überall ist sie zu fi nden. 

Die Liste ihrer Referenzen ist folglich lang. 

Auch am Niederrhein war sie schon zu Gast: bei „Apollo 

Varieté“ und „Party Light“ in Düsseldorf sowie bei „Hast 

du Töne“ in Geldern. Nun verzauberte sie auch die Gäs-

te des Unternehmerpreises in der Klever Stadthalle. Der 

moderne Tanzstil und die besondere Choreografi e werden 

noch viele Menschen begeistern…

M it klassischem Ballett hat ihre 

Show nur noch wenig zu tun. 

Die Zuschauer staunen, wie die Künst-

lerin ihren Körper in alle Richtungen 

verbiegen kann; es erscheint so mü-

helos. Dem klassischen Pole-Dan-

ce hat die Ukrainerin eine ganz 

neue Dimension verliehen, in-

dem sie Tanz und Akrobatik 

miteinander vereint. Ihre Bewe-

gungen an der Stange, besonders 

in der Vertikalen, verblüff en die 

Zuschauer. Die Disziplin und den 

Ehrgeiz für ihre Auftritte zieht die 

Artistin unter anderem aus ihrem 

persönlichen Motto: „Whatever you 

do, do it with elegance“. 
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www.rtu-euregio.de

RTU Euregio GmbH

„Unsere Leidenschaft ist Brot“
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   Die Künstler

Akrobatik mit 
Humor und ohne 
Schwerkraft
Aus den unterschiedlichsten Shows und Manegen der Welt bekannt, 
sorgt das Akrobaten-Team Duo Flash für ordentlich Wirbel, sobald 
es die Bühne betritt. Längst hat das Team einen etablierten Namen 
in der Szene, mehrere Erfolge bei dem Internationalen Circus 
Festival von Monte-Carlo unterstreichen dies. 

H inter dem Namen Duo Flash verbergen sich Yefrem 

Bitkine und Yevgeny Dashkivskyy, zwei quirlige 

Ausnahmekünstler, die ihr Metier mehr als beherrschen. 

Dem Betrachter erscheint es auf den ersten Blick, als wenn 

zwei ausgelassene Kinder auf der Bühne wild miteinander 

herumtoben. 

Doch schnell wird man eines Besseren belehrt. Die beiden 

Künstler bieten Akrobatik vom Feinsten und verzaubern 

das Publikum mit rasanten Griff wechseln und gewagten 

Sprungkombinationen – und das alles im Rhythmus der 

Musik. Alle erdenklichen  Darbietungen haben die bei-

den parat, mal einen Salto auf der Schulter des 

Untermannes, mal akrobatische Sprünge. 

Ab und zu folgt eine komische Szene, die 

die anspruchsvollen 

Stunts aufl ockert, 

so nehmen sich 

beide Künstler 

während ihrer 

Performance 

mehrfach ge-

genseitig auf 

die Schippe. Dies unterstreicht die Besonderheit und die 

Dynamik ihrer Show. 

Die gewisse Clownerie zeigt sich auch äußerlich, denn 

die beiden haben Züge eines klassischen Zirkusclowns, 

das Gesicht weiß geschminkt, Mund und Augenbrauen 

akzentuiert. Die Kleidungswahl weicht leicht von der des 

klassischen Clowns ab, dennoch sind Grundzüge erkenn-

bar: Das Duo zeigt sich überwiegend mit weißem Hemd, 

überdimensionaler schwarzer Fliege und Hosenträgern. 

Ein perfekt eingespieltes Team, das sich zu 100 Prozent 

aufeinander verlassen muss. 

Kontinuierlich bringen sie ihr Publikum zum Staunen. 

Kein Wunder, dass sie einen Preis nach dem anderen ge-

winnen: Beim belgischen Circus Festival „La Piste aux 

Espoirs Tournai“ gewannen sie die Goldmedaille, beim 

Circus Festival in Budapest die Bronzemedaille. Ein Blick 

auf die Referenzen unterstreicht ihre internationale Be-

liebtheit, mit dabei einige Theaterspielstätten in Deutsch-

land, unter anderem München, Hamburg und Münster. 

Nun durfte sich auch Kleve über Akrobatik mit komischer 

Note freuen… 

Musik. Alle erdenklichen  Darbietungen haben die bei-

den parat, mal einen Salto auf der Schulter des 

Untermannes, mal akrobatische Sprünge. 

Ab und zu folgt eine komische Szene, die 

die anspruchsvollen 

Stunts aufl ockert, 

so nehmen sich 

beide Künstler 

während ihrer 

Performance 

mehrfach ge-

genseitig auf 
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Alles nur im Kopf – der diesjährige Gastredner des Unternehmer-
preises Niederrhein, Dr. Boris Nikolai Konrad,  kann als deutsches 
„Superhirn“ bezeichnet werden. Der Gedächtnistrainer, 
Neurowissenschaftler und Guinness-Weltrekordhalter beschäftigt 
sich intensiv mit der Gehirnforschung, insbesondere mit der 
Gedächtnisforschung und der Gedächtnisleistung. Darüber hinaus 
gibt er Workshops, in denen er seine Zuhörer in verschiedenste 
Techniken und Methoden des Gedächtnistrainings einweiht.

Ein Moderator, der zum Denken anregt 

Reine Kopfsache
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&Tagungen 
Seminare mit Erfolg

www.w.w seepark.de

Wer sich problemlos Namen und Fakten merken kann, ist 

vor allem im berufl ichen Alltag klar im Vorteil. Das weiß 

auch der gebürtige Bochumer Dr. Boris Nikolai Konrad, 

der gegen Ende seiner Schullaufbahn Gedächtnistechni-

ken für sich entdeckt hat. Mit entsprechendem Gedächt-

nistraining lässt sich die Gedächtnisleistung verbessern. 

Während seines Studiums konnte er hiervon profi tieren. 

Erfolgreich schloss er sein Studium im Bereich Physik und 

Angewandte Informatik mit den Nebenfächern BWL und 

Mathematik an der TU Dortmund und an der University 

of Reading in England ab. 

Unternehmer

Nach seinem Studium bewies er schnell sein unterneh-

merisches Talent – und belegte verschiedene Top-Plat-

zierungen bei Business-Wettbewerben. Im Jahr 2008 ge-

wann er den Wettbewerb „CEO of the Future“, der von 

McKinsey mit Partnern ausgerichtet wurde. Des Weiteren 

ist Dr. Boris Nikolai Konrad bekannt geworden, da er den 

Guinness-Weltrekord im Merken von Namen innehat. Es 

gelang ihm, sich innerhalb von 15 Minuten 201 Namen 

und Gesichter zu merken. Auch noch drei weitere Ein-

träge im Guinness-Buch der Rekorde konnte er für sich 

verbuchen. Vielen Zuschauern ist er bekannt aus Auftritten 

WIR HOLEN FÜR SIE DIE KUH VOM EIS! 

TEAM K&K
GRAFIK & PR l LIFESTYLE KOMMUNIKATION l TRENDGUIDE NIEDERRHEIN
Katja Meenen  | Korinna Evers 
Phonieren: +49 (0)174 30 23 463 & +49 (0)163 60 51 169
Mailieren: team@kundk.tv
Faxieren:  wird nix, steht im Keller
Surfieren: https://trendguide.info/magazin/niederrhein/

UNSER KNOW-HOW.
UNSER NETZWERK.
UNSER SERVICE. 

IHR ERFOLG.

   Der Gastredner
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Ihr Partner für niederländisch-deutsche Zusammenarbeit

Siemensstraße 31 • D-47533 Kleve
Tel.: +49 (0)2821 7222 0

www.strick.de • kanzlei@strick.de 

in TV-Sendungen wie „Wetten dass…?“, der ZDF-Show 

„Deutschlands Superhirn“, aus „Markus Lanz“ oder „TV 

Total“. 

Dass das vielseitige Talent auch als Autor Erfolg hat, be-

weist Konrad unter anderem mit seinen populärwissen-

schaftlichen Büchern. Dazu zählt auch sein zuletzt erschie-

nenes Werk „Alles nur in meinem Kopf. Die Geheimnisse 

unseres Gehirns“. 

Auch im wissenschaftlichen Bereich konnte er seine Lei-

denschaft vertiefen. Nach dem Schritt in die Selbständig-

keit im Jahr 2006 arbeitete er am Max-Planck-Institut für 

Psychiatrie in München im Bereich Neuroimaging an der 

Erforschung außergewöhnlicher Gedächtnisleistungen. 

Nach erfolgreichem Abschluss seiner Promotion wech-

selte er im Jahr 2014 an das renommierte Donders Centre 

für Cognitive Neuroimaging im niederländischen Nim-

wegen. Seine Forschungsergebnisse präsentiert er immer 

wieder auf verschiedenen Tagungen und Veranstaltungen.

● Dr. med. dent. Theodor Paeßens Implantologie, Ästhetische Zahnheilkunde
● Dr. med. dent. Jörg Kalkhoff M.Sc. Ästhetische Zahnheilkunde, Prothetik
● Dr. med. dent. Martina Prast Kinderzahnheilkunde, Angstpatienten
● Dr. med. dent. Claudia Geenen M.Sc. Parodontologie
● Dr. med. dent. Bettina Kratzenberg  Zahnersatz, Wurzelbehandlungen
● Dr. med. dent. Ursula Niesmann M.A. Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
● Dr. med. dent. Fritz Paeßens Ästhetische Zahnheilkunde, Wurzelbehandlungen
● Dr. med. dent. Luise Paeßens Ästhetische und restaurative Zahnheilkunde
● Andrijana Maletic Ästhetische Füllungstherapie, Kinderbehandlung
● Rouhat Ibrahim Restaurative Zahnheilkunde, Kinderbehandlung
● Christina Klasen Ästhetische Füllungstherapie, Mundhygiene
● Astrid Plankemann Wurzelbehandlungen, Kiefergelenkstherapie
● Katharina Heise Natürliche Zahnerhaltung, Angstpatienten 
● Isabelle H. Lenz-Driesen Familienzahnärztin
● Dr. Antje Möring Fachärztin für Anästhesie

Schöne Zähne

Monrestraße 70 I 47546 Kalkar 
Tel. 02824 976380
Hoffmannallee 41-51 I 47533 Kleve 
Tel. 02821 997780

●

●

●

●

●

Monrestraße 70 I 47546 Kalkar 

Hoffmannallee 41-51 I 47533 Kleve 

Unternehmerpreis

Gewinner des Jahres 2008

e hr

ernehmerp

facebook.com/PaessensZahnwelten
Mehr Informationen:
www.dr-paessens.de

Ihr Ärzte-Team
aus Kalkar und Kleve: für alle!
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   Der Gastredner

MemoryXL

Dass Boris Nikolai Konrad seine Arbeit und seine Leiden-

schaft immer wieder gerne miteinander verbindet, zeigt 

sich auch in seinem Engagement: Im Jahr 2006 hat er die 

Präsidentschaft von MemoryXL e.V., einem der größten 

Gedächtnissportvereine weltweit, angetreten. Es liegt ihm 

viel an der Verbreitung des Gedächtnissports und des Ge-

dächtnistrainings.

In der Klever Stadthalle fungierte er einmal mehr als Fest-

redner. Als ein ausgezeichneter Entertainer konnte er sich 

schon oft unter Beweis sstellen. Coachings, Workshops, 

Vorträge oder Moderation – Dr. Boris Nikolai Konrad 

fi ndet auf jeden Fall den richtigen Ton und bringt sein 

Publikum stets zum Staunen. Einige seiner Anekdoten 

und Bemerkungen werden Sie noch weit über die Veran-

staltung hinaus begleiten.

Schön, wenn man sich über ein gutes Druckergebnis 

freuen kann. Wie bei diesem Magazin, das wir als 

Druckerei gerne mit unserer Arbeit unterstützen. 

Reintjes Printmedien GmbH
Hammscher Weg 74
47533 Kleve

Telefon +49 2821 7257-0 
www.reintjes-printmedien.de

Qualität verbindet

Rumpcza EH-oHG · Albersallee 120 · 47533 Kleve · Telefon: 02821 70271 · Fax: 02821 70488
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   IHK-Projekt

Schüler über Chancen „in der Welt da draußen“ informieren 

Perspektive 
Ausbildung
Die Welt da draußen – eine große Unbekannte für Schülerinnen 
und Schüler. Junge Menschen, die kurz vor dem Abschluss stehen, 
müssen Entscheidungen treffen: weiter zur Schule gehen, studieren 
oder doch lieber eine Ausbildung absolvieren? In der Heimat 
bleiben oder in die Ferne ziehen? Das Angebot ist groß. Und 
das merken auch einige Unternehmen am Niederrhein. „Immer 
mehr Ausbildungsstellen bleiben unbesetzt, davon sind manche 
Berufsbilder besonders betroffen“, berichtet Sarah Thomas. 
Sie leitet das Projekt „Klever Schulmodell“, eine 
Initiative der Städte Kleve und Emmerich am Rhein, 
der Gemeinden Bedburg-Hau und Kranenburg 
sowie der Niederrheinischen Industrie- und 
Handelskammer Duisburg-Wesel-Kleve. Der 
Startschuss ist im Frühjahr gefallen. Seit dem 
Sommer ist Thomas aktiv in den Schulen vor 
Ort unterwegs.

Chancen noch nie so gut

Das Projekt sieht einen flächendeckenden Ansatz vor. „Um 

der Nichtbesetzung von Ausbildungsstellen entgegenzu-

wirken, müssen wir alle Jugendlichen, unabhängig von 

ihrem angestrebten Schulabschluss, ansprechen. Deshalb 

geht es zunächst darum, die Schüler für die ausgezeich-

neten Karrierechancen durch die duale Berufsausbildung 

stärker zu sensibilisieren“, erläutert die Projektkoordina-

torin die Vorgehensweise. Die Chancen auf dem regiona-

len Ausbildungsmarkt waren noch nie so gut, doch dieser 

Tatsache seien sich viele Schüler nicht bewusst. Dieses 

Bewusstsein soll bei Schülern der 10. Klasse in Form von 

Workshops geweckt werden.

Der Schwerpunkt liegt in der praxisnahen Beratung zur 

dualen Ausbildung und im Optimalfall in der Vermittlung 

eines passenden Ausbildungsplatzes. Das Angebot wird 

von den Schulen in den teilnehmenden Städten und Ge-

meinden gut angenommen. Bis Dezember wurden bereits 
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19 Workshops terminiert. Dabei geht es in Kleingruppen 

90 Minuten lang um die Themen Ausbildung, Berufso-

rientierung, Bewerbung und Karrieremöglichkeiten. „Ist 

ein Schüler ausbildungsinteressiert, unterstützen wir indi-

viduell – entweder bei der Berufsorientierung, im Bewer-

bungsprozess oder bei beidem“, ergänzt Sarah Thomas.

Zukunftsideen und Stärkenanalyse

In den Workshops geht es auch um die Bereiche Zu-

kunftsideen und Stärkenanalyse. Zwar wissen schon einige 

Schüler ziemlich genau, wie ihre Zukunft aussehen soll, 

weil beispielsweise ein Praktikum sie in ihrer Berufswahl 

bestätigt hat. Andere sind noch unsicher, sich ihrer Talente 

nicht bewusst oder neigen dazu, eine Entscheidung auf-

zuschieben. „Genau hier setzen wir mit unserem Projekt 

an“, sagt Thomas. Unternehmen können sich dabei über 

Bausteine wie persönliche Kontaktgespräche mit Schü-

lern oder Betriebsbesichtigungen einbringen. Für nächstes 

Frühjahr ist außerdem ein Azubi-Speed-Dating geplant.

Im Idealfall werden durch die Projektarbeit neue Ausbil-

dungsverhältnisse geschaff en und Schüler und Unterneh-

men einander nähergebracht. „Das Ausbildungssystem in 

Erster offi zieller Kennenlerntermin: Projektkoordinatorin Sarah Thomas traf zusammen mit IHK-Zweigstellenleiter Dr. Andreas 

Henseler (vorne rechts) Kleves Bürgermeisterin Sonja Northing (2. v. r.), Annette Wier (Fachbereichsleiterin Schulen, Kultur und 

Sport, 2. v.l.) und Dr. Joachim Rasch (Geschäftsführer Wirtschaft, Tourismus und Marketing Stadt Kleve GmbH, links).

Der Spezialist für 
Gas und Zubehör!

RÜBO-GAS Handelsgesellschaft m.b.H
Sommerdeich 41 · 47533 Kleve
info@ruebo-gas.de · www.ruebo-gas.de
Mo. - Fr.: 8-18 Uhr · Sa.: 8-13 Uhr

02821-8065840
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   IHK-Projekt

Deutschland ist sehr gut“, argumentiert die Projektkoor-

dinatorin. Gemeint ist das duale Ausbildungssystem, bei 

dem der Auszubildende einen Ausbildungsvertrag mit ei-

nem bestimmten Unternehmen abschließt. Notwendige 

Fertigkeiten und Kenntnisse werden einerseits im Aus-

bildungsbetrieb und andererseits in der Berufsschule er-

worben. Während des Ausbildungszeitraums von 2 bis 3,5 

Jahren erhält der Auszubildende eine monatliche Ausbil-

dungsvergütung und beendet seine Ausbildung mit einer 

Prüfung bei der IHK. „Ich bin von diesem Konzept sowie 

von der Qualität der Arbeitgeber in der Region überzeugt 

und möchte den Schülern eine entsprechende Orientie-

rungshilfe bieten. Darüber hinaus liegt es mir am Her-

zen, Hemmschwellen in Bezug auf die Kontaktaufnahme 

abzubauen. Ich möchte Schüler dabei unterstützen, ein 

Gefühl für die Chancen und Anforderungen in ‚der Welt 

da draußen‘ zu entwickeln“, verdeutlicht Sarah Thomas. 

Projektkoordinatorin Sarah Thomas gab einen der ersten Workshops bei Schülern der Jahrgangsstufe 10 an der Städtischen 

Hanse-Realschule Emmerich am Rhein.

Technik
Konstruktionswesen
Patente und Marken
Neue Technologien

Technische Dokumentationen
Anleitungen

Business
Marketing und Werbung

Banken und Versicherungsgesellschaften
Tourismus und Gastronomie

Verträge aller Art

WissenschafT
Medizin

Biologie, Chemie, Physik, Mathematik
Rechtswissenschaften
Geisteswissenschaften

1.600 Kunden • 4.000 geprüfte Übersetzer • 5.000.000 Worte pro Monat • Unter den 
Top 5 der europ. Patentübersetzer • Unter den Top 10 der europ. Übersetzungsbüros

mediamixx-pr.de/
uebersetzungsanfragen
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WPG Niederrhein GmbH |    Confidentia GmbH |    BEStax GmbH

Hoffmannallee 53A | 47533 Kleve | Telefon 02821.7607-0 |  info@bes-tax.de | www.bes-tax.de

Wirtschaftspruf̈ung, 
Sanierungsberatung und 
Steuerberatung unter einem Dach.
Kompetent & leistungsstark.
Ein cleverer Firmenverbund.

BEStax Anzeige Heisterfeldshof 2017_Anzeige Klevision 164 x 122  17.10.17  15:04  Seite 1

„Die Dinge sind nie so, wie sie
sind. Sie sind immer das, was
wir aus ihnen machen.“ Jean Anouilh

Impulse für Innovationen.
Investitionen für nachhaltige Entwicklung.
Kooperationen für gemeinsamen Erfolg:
Unsere Region.

Elektro: Technik & Service

HUSSMANN
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  Hans Hussmann GmbH 
Siemensstraße 2 
47533 Kleve 
02821 / 77 53 – 0

www.hussmann-elektrotechnik.de

Hussmann-UN-Preis-Niederrh2016_78x122.indd   1 17.10.16   17:51



49

   Rückblick

Sebastian 
Gilleßen folgt auf 
Stefan Eich 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung im Sommer ging der 
Vorsitz des Wirtschaftsforums planmäßig von Stefan Eich auf 
Sebastian Gilleßen über. Als weitere Vorstandsmitglieder wurden 
gewählt: Ludger van Bebber (2. Vorsitzender) und Peter Janßen 
(Schriftführer) sowie Walter Heicks und Günter Heenen als 
Beisitzer.

B eim anschließenden Netzwerktreffen „DirektKon-

takt“ mit rund 100 Teilnehmern dankte der neue 

Vorsitzende Sebastian Gilleßen zunächst dem Pastvorsit-

zenden Stefan Eich für sein erfolgreiches Jahr mit zahl-

reichen Meilensteinen, darunter die Mitgliederreise nach 

München, eine Werksbesichtigung bei UPN-Preisträger 

MERA Tiernahrung, der Mitgliederabend im Weingut 

im niederländischen Groesbeek und natürlich die Verlei-

hung des Unternehmerpreises 2017.
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Malerbetrieb Peter u. Josef Janßen
Lindenstr. 1-3 · 47533 Kleve-Kellen · T. 02821 78110 · maler-janssen.eu

Als Farb-Experten 
helfen wir schnell, 

zuverlässig und 
professionell.

Ihr Partner für 
RENOVIERUNG 
von Wohnräumen 
und Fassaden.

Lust auf frische 
Farbe?

seit 1945

Malerbetrieb Janßen GmbH

Tel. 02821 89999-33
www.pietsch-rohstoffe.de

• Containerdienst
• Wertstoffhof
• Schrott- und Metallhandel
• Erdbewegungen
• Abbrucharbeiten
• Industriedemontagen
• Entrümpelung
• Aktenvernichtung

Ihr kompetenter Partner
für die Abfallentsorgung
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   Rückblick

Next Generation 

Der neue Vorsitzende setzt im Wifo-Jahr 2018/2019 kla-

re Akzente: „Mir liegt das Thema „Next Generation“ 

am Herzen“, verrät Sebastian Gilleßen. „Das kann vieles 

beinhalten: Unternehmensnachfolge oder Generationen-

wechsel, einen Kurswechsel in der Unternehmensstrategie, 

Automatisierung und/oder Digitalisierung bis hin zu einer 

neuen Art der Mitarbeiterführung mit dem Schwerpunkt 

Work-Life-Balance. Hier sehe ich den Schwerpunkt in 

meinem Amtsjahr“. 

In seinem Ausblick kündigte Sebastian Gilleßen – neben 

dem jährlichen Höhepunkt, der Verleihung des Unter-

nehmerpreises Niederrhein 2018 – die ersten Termine für 

sein Amtsjahr an. 

www.wirtschaftsforum-niederrhein.com 
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Z E V E N S
G R U N D B E S I T Z

Verwaltung-Vermietung-Projektentwicklung

ZEVENS Grundbesitz GmbH & Co.KG

Hoffmannallee 53 · 47533 Kleve

Telefon 0 28 21.99 777-0 · Telefax 0 28 21.99 777-99

info@zevens-grundbesitz.de · www.zevens-grundbesitz.de

 Funker 2015_Layout 1  27.01.15  09:26  Seite 76



53

   Rückblick

Impressionen 
2018 
Firmenbesichtigung und Familientag, Mitgliederausflug und 
Sponsorenabend: Das Wirtschaftsforum Niederrhein hat in diesem 
Jahr wieder jede Menge Veranstaltungen organisiert – und 
zahlreiche Menschen mobilisiert. Ein Rückblick in Bildern.  
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www.kpp.de

Wir gratulieren den Gewinnern 

des Unternehmerpreises.

KPP Steuerberatungsgesellschaft mbH • Hoffmannallee 55 • 47533 Kleve 
 (0) 28 21 - 720 40 •       info@kpp.de



Brückenstr. 35-37, 47574 Goch
Telefon 0 28 23/ 321 0
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Klever Str. 26-28, 47574 Goch
Telefon 0 28 23/ 93 10 0
Telefax 0 28 23/ 93 10 139

service@sparkasse-goch.de
www.sparkasse-goch.de

info@stadtwerke-goch.de
www.stadtwerke-goch.de
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